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Glienicke: Schippen für die Schule 
Symbolischer Spatenstich für das neue Gymnasium  

 
Symbolischer Spatenstich für das Neue Gymnasium: Auch Bürgermeister Joachim Bienert (SPD) griff zur 
Schaufel.Foto: Liebezeit 

GLIENICKE (zeit) Schon zum nächsten Schuljahr soll der erste Unterricht im neuen 
Gymnasium in Glienicke gegeben werden. Damit der ehrgeizige Zeitplan umgesetzt werden 
kann, wurde am Freitag der Bauauftakt mit dem symbolischen Spatenstich gefeiert. Die Sache hat 
nur einen Haken: Es liegt noch keine Baugenehmigung vor. 

Die Anerkannte Schulgesellschaft aus Annaberg-Buchholz, Trägerin des Privat-Gymnasiums, ist 
dennoch optimistisch. Geschäftsführer Elmar Süß rechnet nächste Woche mit dem 
entscheidenden Papier. 

Wenn das Okay vom Landratsamt Oberhavel vorliegt, soll es zügig vorangehen. Schon vier 
Wochen nach der Grundsteinlegung sollen die Baumodule fürs Gymnasium geliefert werden. In 
nur vier Tagen kann dann das Gebäude neben der Feuerwehr stehen. Im ersten Bauabschnitt wird 
ein Haus für sechs Klassen errichtet. Im laufenden Schuljahr muss für zwei weitere Klassen 
aufgestockt werden. Der zweite Bauabschnitt wird zum Schuljahr 2010/2011 realisiert. 

Dann sollen eine Dreifeld-Halle und die Mensa in Betrieb gehen. Ein Jahr später können in einem 
zweiten neuen Trakt mindesten vier weitere Klassen beherbergt werden. 

Zwölf Millionen Euro sollen in den Schulstandort an der Schönfließer Straße investiert werden.  
 


